
    

    

    

    

Fax: 0228 91447Fax: 0228 91447Fax: 0228 91447Fax: 0228 91447----45454545    

An den  
Zentralverband der Deutschen  
Schweineproduktion e.V.  
Adenauerallee 174  

53113 Bonn  

  

  

  

  

SchweineSchweineSchweineSchweine----MobilMobilMobilMobil  

  

( Wir erklären unser Interesse an einer Nutzung des 
„Schweine-Mobils“  für Informationsveranstaltungen       

  Ja ( Nein ( 

( Wir erklären verbindlich unsere finanzielle Unterstützung 

des Projektes   

� als Hauptsponsor (mind. 5.000 Euro*)   …………… Euro  

� als Sponsor (mind. 1.000 Euro*)    …………… Euro  

  

  

*) Alle Sponsoren werden mit Logo und Namen in einem Sponsorenflyer und auf der Homepa-
ge des Schweine-Mobil genannt. Außerdem erhalten alle Sponsoren ein gebührenfreies Nut-

zungsrecht.  

Hauptsponsoren werden zusätzlich auf einer Seitenwand des Fahrzeugs mit Logo und bei 

Bedarf mit QR-Code genannt.  

  

 

_____________________________________ 

Datum, Unterschrift (Stempel) 

KontaktKontaktKontaktKontakt    

Fördergemeinschaft  

Nachhaltige Landwirtschaft e.V. (FNL) 

Wilhelmsaue 37 

10713 Berlin 

Tel.: +49 30 88 66 355-20 

Fax: +49 30 88 66 355-90 

E-Mail: m.larch@fnl.de 

www.fnl.de 

Zentralverband der  

Deutschen Schweineproduktion e.V. 

Adenauerallee 174 

53113 Bonn 

Telefon: 0228-91447-40 

Telefax: 0228-91447-45 

E-Mail: info@zds-bonn.de 

www.zds-bonn.de 

RückmeldungRückmeldungRückmeldungRückmeldung    

Eine Aktion aus dem Projekt 

…………    macht modernemacht modernemacht modernemacht moderne    

Schweinehaltung Schweinehaltung Schweinehaltung Schweinehaltung     

erlebbarerlebbarerlebbarerlebbar    



Konzept „Schweine-Mobil“ 

HintergrundHintergrundHintergrundHintergrund 

Die Gesellschaft hat sich aufgrund fehlender Kontakte und 
Informationen in hohem Maße von der modernen Landwirt-

schaft und Nutztierhaltung entfremdet. 

Lebensmittel sind anonyme Produkte, die im Supermarkt 
gekauft werden, ohne jeglichen realen Bezug zur landwirt-

schaftlichen Herkunft. 

Durch diese Situation wird die Empfänglichkeit der Verbrau-
cher für ideologische, emotionalisierte Kritik an modernen 

Verfahren der intensiven Nutztierhaltung begünstigt. 

Gleichzeitig wird bei Hofbesuchen immer wieder Interesse 
und Verständnis deutlich, verbunden mit einem Aha-

Erlebnis und einer Korrektur von Vorurteilen. 

ZweckZweckZweckZweck 

Beim „Schweine-
Mobil“ handelt es 
sich um eine als 
PKW-Anhänger (ca. 
4 x 2 m) konzipierte 
transportable 
Schweinebucht mit 
Stallhülle und Hal-

tungstechnik. Durch ein Panoramafoto an der Rückwand 
der Bucht soll ein perspektivischer „Einblick“ in einen mo-
dernen Schweinestall gegeben werden, so dass sich die 

reale Bucht als ein Element des Stalles darstellt. 

An beliebigen Einsatzor-
ten soll hiermit Einblick 
in die moderne Mast-
Schweinehaltung ver-
mittelt werden, z. B. im 
Rahmen von Ausstellun-
gen, Hoffesten und 
sonstigen Veranstaltun-

gen. 

Abgesehen von der 
flexiblen (mobilen) Einsatzmöglichkeit besteht ein besonde-
rer Vorteil gegenüber Stallbesichtigungen in der Vermeidung 

eines seuchenhygienischen Risikos für den Tierbestand. 

 

Die bisherigen Sponsoren 

 
 

Im Vordergrund steht nicht die neueste Technik, 
sondern die generelle Nutzung der Technik für 
eine tiergerechte Schweinehaltung. 
 
Das „Mobil“ kann mit und ohne Tiere genutzt 

werden. 

Mit plakativen Informationen an den Wänden des 
Anhängers sowie mit Stalltafeln und Broschüren 

soll über verschiedene Aspekte der modernen Schweinehaltung 

informiert werden.    

UmsetzungskonzeptUmsetzungskonzeptUmsetzungskonzeptUmsetzungskonzept 

� Finanzierung mit Sponsorengeldern. 

� Stationierung und Wartung des Anhängers im DLG-Testzentrum 

bei Frankfurt. 

� „Verwaltung“ (Ausleihe) durch die Fördergem. Nachhaltige Land-

wirtschaft e.V. (FNL). 

� Transport (mit größerem PKW bzw. „Bulli“) durch die Nutzer 

(gegen Leihgebühr und Kaution). 

� Bereitstellung eines „Handbuches“ sowie verschiedener Info-

Materialien für die Nutzer (durch FNL). 

� Bewerbung des „Schweine-Mobil“ durch die FNL (spezielle Ho-

mepage). 

� Verantwortung für die Tiere und für qualifiziertes Standpersonal 
sowie für Abholung, Säuberung und ggf. Rücktransport (sofern 
keine direkte Weiternutzung erfolgt) trägt der jeweilige Nutzer 

(Anleitung im Handbuch). 

 

Initiatoren und KoordinierungInitiatoren und KoordinierungInitiatoren und KoordinierungInitiatoren und Koordinierung    

    
    

    

    

    

    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hier könnte Ihr Logo Hier könnte Ihr Logo Hier könnte Ihr Logo Hier könnte Ihr Logo 

stehen …….stehen …….stehen …….stehen …….    


